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aDie KHanalvorlage

Halle 15 Juni
Am heutigen Donnerstag gelangt im preußiſchen Abgeordneten

hauſe die Kanalvorlage zur zweiten Leſung Da das große Kanalprojekt
nicht für Preußen allein ſondern für das ganze Reich von Bedeutung iſt
und da es ſich bei der Entſcheidung der Vorlage um wichtige prinzipielle
Fragen handelt ſo intereſſirt man ſich für das Schickſal dieſer Vorlage
ſzaht blos innerhalb der ſchwarz weißen Grenzpfähle ſondern auch in allen
übrigen deutſchen Bundesſtaaten auf das Lebhafteſte Wie erinnerlich hatte
die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſ Z die Vorlage mit ſo großer
Majorität abgelehnt daß überall die ſchwerwiegendſten Bedenken entſtanden
waren ob der Mittellandkanal überhaupt würde zur Ausführung kommen

Freilich ſagte man ſich auch ſchon damals daß der ablehnende Kommiſſions
beſchluß nicht unbedingt maßgebend für die Entſcheidung des Plenums
ſei aber die Erwartungen auf Annahme der Vorlage waren doch nur
gering Die Agrarier erklärten der Kanal würde die heimiſche Landwirth
ſchaft ruiniren da er die Getreideeinfuhr zu billigen Preiſen ermögliche
den Jmport vom Auslande alſo noch weſentlich ſteigern würde Die
Konſervativen traten ihren agrariſchen Freunden bei indem ſie auf die
Koſtſpieligkeit des Kanalbaus und auf die vorausſichtliche Ertragsloſigkeit
des geplanten Werkes verwieſen Die ſchleſiſchen Bergwerks und Hütten

beſitzer liefen Sturm gegen die Vorlage die ſie den Beſitzern der Ruhr
kohlenbergwerke gegenüber konkurrenzunfähig machen und ruiniren würde

Die Kanalfreunde boten dagegen Alles auf um den Nachweis der
Nützlichkeit und Vortheilhaftigkeit des geplanten Rhein Elbe Kanals zu
führen Sie wieſen auf den enormen Gewinn hin der der Jnduſtrie aus
dieſem Unternehmen erwuchſen würde und ſuchten zahlenmäßig feſtzuſtellen

daß die Landwirthſchaft durch den geplanten Kanal nicht geſchädigt würde
Dieſen Rufern im Streit geſellten ſich auch namhafte Autoren der Agrar
wiſſenſchaft zu der Direktor der Poppelsdorfer landwirthſchaftlichen Akademie

veröffentlichte eine beſondere Broſchüre die darlegen ſollte daß die Land

wirthe nur in ihrem eigenſten Intereſſe handelten wenn ſie den Kanal
bauten jede mögliche Förderung angedeihen ließen

Die Regierung deren führender Geiſt Herr v Miquel bei der erſten
Leſung der Vorlage mit einer gewiſſen Lauheit für den Kanal eingetreten
war bot nach dem Kommiſſionsbeſchluß Alles auf um die Durchbringung
der Vorlage zu ſichern So entſchieden forderte die Regierung die Be
willigung ihrer Kanalvorlage daß ihr ſogar der Vorwurf nicht erſpart
blieb ſie wirke auf die beamteten konſervativen Mitglieder des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes ein und übe auf dieſe einen Druck aus um ſie zur
Bewilligung des Kanalbaues gefügig zu machen Das iſt natürlich nicht
geſchehen Aber die Regierung hat ſich zu weitgehenden Konzeſſionen an
die Schleſier bereit gefunden und auch die Polen die einen Anſchluß der

Warthe an den Mittellandkanal fordern dürften nicht unberückſichtigt
bleiben Außerdem hat die Regierung nicht mit der Eröffnung zurück
gehalten daß eine Ablehnung der Kanalvorlage die Auflöfung des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes zur unmittelbaren Folge haben würde

Und was die Hauptſache iſt der Kaiſer ſelber der wie kein anderer
Monarch des Jahrhunderts die Politik dirigirt hat trotz der agrariſchen
und konſervativen Proteſte keinen Augenblick aufgehört die Nothwendigkeit
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und Nützlichkeit des Kanals zu bezeugen Noch unmittelbar vor der
zweiten Plenarberathung der Kanalvorlage im Abgeordnetenhauſe hat er

im königlichen Schloſſe zu Berlin den Kronrath um ſich verſammelt zu
dem der Staatsſekretär v Poſadowsky direkt aus der Reichstagsſitzung
nach dem Schloſſe abgeholt wurde um mit ihm perſönlich die Haltung
der Regierung bei der entſcheidenden Berathung feſtzuſtellen Die Re
gierungsvertreter werden auf Grund dieſer Kronraths Beſchlüſſe auf der
Annahme dieſer Vorlage beſtehen und für den Fall daß dieſe nicht er
folgen ſollte die Auflöſung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes in Aus
ſicht ſtellen

Es iſt indeſſen wenig wahrſcheinlich geworden daß die Regierung
genöthigt ſein wird zu dem gern gemiedenen Experiment der Auflöſung
zu ſchreiten Die Ausſichten für die Annahme der Vorlage haben ſich
nämlich ſeit der Kommiſſionsleſung ſo ſehr zu ihren Gunſten gewandelt

daß man den Mittellandkanal vielfach ſchon für eine beſchloſſene Thatſache
erklärt Das Centrum wird in ſeiner großen Mehrzahl für den Entwurf
eintreten auch von den intereſſirten Schleſiern werden eine ganze Anzahl

von Abgeordneten auf einen Widerſpruch gegen die Vorlage verzichten
die liberalen Kreiſe einſchließlich der Nationalliberalen treten ſo wie ſo
für den Kanalbau ein Die Regierungsvorlage wird daher vorausſichtlich
gegen die Stimmen der Agrarier und die Mehrzahl der Konſervativen
zur Annahme gelangen

Herr v Miquel hatte erklärt die nächſten 20 Jahre der deutſchen und
der preußiſchen Geſetzgebung gehörten der Landwirthſchaft Der leitende
Miniſter hat ſeiner Zuſage gemäß gehandelt und die Landwirthe mit ſo
liebevollem Wohlwollen behandelt daß ſich die Jntereſſenten der übrigen
Erwerbsgebiete vielfach zurückgeſetzt fühlten und ſich zu einer ſcharfen Be
kämpfung der agrarfreundlichen Politik der Regierung veranlaßt ſahen

Und nun bei einer ſo hervorragenden Frage von der Wichtigkeit der
Kanalvorlage liegen Agrarier und Regierung im heftigſten Kampfe Wochen
und Monate hindurch wurde die Frage erörtert ob die Regierung ihren
Bevorzugten gegenüber ihren Willen durchſetzen oder ſich doch noch nach

giebig zeigen werde vielfach war bezweifelt worden ob gerade Herr
v Miquel die Kraft beſitzen würde den agrariſchen Forderungen ein Halt
entgegenzurufen Und nun iſt es geſchehen Einerlei ob die Kanalvor
lage angenommen oder abgelehnt wird die Regierung hat ſich durch ihre
Energie mit der ſie für den Kanal eingetreten iſt das Mißtrauen und
den Groll der Agrarier in hohem Maße wieder zugezogen und die nächſten
Wochen werden erfüllt ſein von Angriffen und Abwehr zwiſchen den Bünd
lern und den Mitgliedern der preußiſchen Staatsregierung Jn induſtriellen
Kreiſen dankt man es dagegen dem Kaiſer und ſeinen verantwortlichen
Räthen daß ſie unbekümmert um die agrariſchen Sonderbeſtrebungen dem
Allgemeinwohl einen Dienſt erwieſen haben und für das Zuſtandekommen
des Mittellandkanals mit allen verfügbaren Mitteln eingetreten ſind

Die Nordd Allg Ztg ſpricht in einem Artikel über die Kanal
vorlage die beſtimmte Erwartung aus daß die Beſtrebungen einen
Gegenſatz zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft zu ſchaffen und den
Oſten gegen den Weſten auszuſpielen innerhalb des Parlamentes bei der
Entſcheidung keinen Boden finden Die abſolute durch das entſchiedenſte
Eintreten bethätigte Einmüthigkeit der Staatsregierung in der ſich die
Vertretung der Jntereſſen der verſchiedenen Berufskreiſe im Staate wie
der Allgemeinheit konzentrirt dürfte auf die Volksvertretung nicht ohne
Eindruck bleiben Die Volksvertretung wird ſich zweifellos nicht nur der
materiellen Tragweite der Entſcheidung bewußt ſein ſondern auch des
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Umſtandes daß die Wahrung der Jntereſſen der Geſammtheit des Staates

unter dem Gefſichtspunkt einer ausgleichenden Politik ihre vornehmſte
Aufgabe bildet Jſt das der Fall ſo kann es an einer Entſcheidung
zu Gunſten des Mittellandkanals nicht fehlen

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 14 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
geſtern von 6 bis 8 Uhr allein und nahm das Diner bei dem Staats
ſekretär Dr Grafen v Poſadowsky ein Heute Morgen um 8 Uhr fuhr
der Monarch vom Militärbahnhof nach Kummersdorf um dort einem
Verſuchsſchießen beizuwohnen Das Frühſtück nahm der Kaiſer im Kaſino
des Schießplatzes ein und kehrte dann gegen U 5 Uhr Nachmittags
nach Wildpark zurück um dem Adlerſchießen im Kreiſe des Officiercorps
des 1 Garde Regiments zu Fuß beizuwohnen

Bezüglich der Aeußerung des Kaiſers über die Arbeiter
wohnungs verhältniſſe in Kadinen die von der Preſſe viel be
ſprochen worden geht der Kreuzztg von angeblich ſicher unterrichteter
Seite Folgendes zu Der Kaiſer erwähnte im Geſpräch mit der Gemahlin
des Landraths v Eſtorff auch neben den von ihm anerkannten Vorzügen
des Gutes die ihn wenig befriedigenden Arbeiterwohnungen deſſelben
deren Beſſerung er ſich vorbehalte Scherzend habe er dann hinzugefügt
da habe es ja das Vieh im Allgemeinen beſſer Von einem allgemeinen

Urtheil über die Wohnungen der Arbeiter im Oſten und einem Vergleich
derſelben mit den Viehſtällen kann der Kreuzztg zufolge nicht die
Rede ſein

Der Kolonialrath hielt heute wieder eine Sitzung ab Auf der
Tagesordnung ſtand der Antrag der Herren Deuß und Genoſſen auf
Verleihung einer Konzeſſion zur Errichtung einer Transport Plantagen
und Handelsgeſellſchaft im Seengebiet von Deutſch Oſtafrika Es fand
eine Generaldebatte ſtatt Hierauf wurde folgender Beſchluß gefaßt
Der Kolonialrath verwirft nicht grundſätzlich die Ertheilung von Land

konzeſſionen aber er hält Landkonzeſſionen für gefährlich die geeignet
ſind den Wettbewerb Anderer in größeren Gebieten auszuſchließen oder
weſentlich zu erſchweren Der Kolonialrath empfiehlt unter Bezugnahme
auf den geſtrigen Beſchluß in Sachen Schöller der Regierung in weitere
Verhandlung mit Deuß und Genoſſen einzutreten und dabei alle in der
einſtimmig gefaßten geſtrigen Reſolution enthaltenen Geſichtspunkte zu
berückſichtigen

Die Centrumsfraktion beſchäftigte ſich geſtern Abend mit
dem Zuchthausgeſetz Sie beſchloß deſſen Bekämpfung Ueber
Aenderungen der geſetzlichen Beſtimmungen gegen den Mißbrauch des
Koalitionsrechts könne erſt beſchloſſen werden nachdem wirklich die voll
ſtändige Koalitionsfreiheit durch Verleihung der Rechtsfähigkeit an die
Berufsvereine der Arbeiter und Errichtung von Arbeitskammern gewähr
leiſtet ſei Dennoch dürfte die Fraktion aus beſonderen Rückſichten für
die Verweiſung der Vorlage an die Kommiſſion ſtimmen

Ueber den Werth unſerer neuen Kolonieen ſagt das an
geſehene engliſche Finanzwochenblatt Statiſt Zunächſt herrſchte
in Deutſchland eitel Freude über den Erfolg der Unterhandlungen Allein
es wird behauptet daß je näher man ſich über die neuen Beſitzungen
erkundige deſto weniger davon gehalten werde Das will indeſſen nicht
viel ſagen Von den überſeeiſchen Beſitzungen Spaniens war keine einzige
geſund verwaltet oder wirthſchaftlich aufgeſchloſſen So war denn auch
die deutſche Regierung ſich darüber ganz im Klaren als ſie die Unter
handlungen begann wie viel zu thun übrig blieb um die Carolinen und
die anderen Jnſeln zu einem wirklich werthvollen Beſitz zu machen Aber
Niemand kann im Ernſte bezweifeln daß aus der deutſchen
Herrſchaft viel Gutes erſprießen werde Deutſche Tüchtigkeit
Kapital und Organiſation werden dorthin verpflanzt werden Ob nun
dies Alles mit größerem Nutzen anderwärts angewandt werden könnte
oder nicht auf jeden Fall ſteht feſt daß es auch hier ein günſtiges Er
gebniß zeitigen muß Ueberdies werden die Jnſeln der deutſchen Marine

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sonſt hatten ſie ſich von vornherein ihre Rechte ſtreng

zugewieſen der Franz verdiente das Brot und die Walburg
waltete wie ſie es ſchon bei ihrem Vater gewohnt geweſen
im Hauſe Am Ende der Woche wenn Lohntag geweſen
pflegte die junge Frau das verdiente Geld von dem Heim
kehrenden bis auf den letzten Kreuzer zu empfangen am Sonn
tag Nachmittag aber drückte die Walburg ihrem Manne ein
blankes Guldenſtück oder noch mehr in die Hand und bewog
den halb Widerſtrebenden in die Dorſſchenke zu gehen Man
ſolle nicht weinen daß er über Nacht ein Stubenhocker geworden
ſei pflegte ſie zu ſagen er ſolle ſich ruhig ſeine paar Stunden
im Wirthshauſe vergnügen und wenn er dann zurückkehre
würden ſie um ſo glücklicher miteinander ſein Dabei war ſie
äußerſt ſtolz auf den Franz und eiferſüchtig darauf daß er
hinter keinem Andern zurückzuſtehen brauchte Die Reichſten
in den Dörfern pflegten nun Sonntags Jacken oder Röcke zu
tragen welche ſtatt der Knöpfe mit Silbergulden ſeltenen Ge
präges beſetzt waren Nun hatte die Walburg von ihrer ver
ſtorbenen Mutter eine Schmuckkette aus lauter Muttergottes
gulden beſtehend geerbt und dieſe machte des jungen Weibes
höchſte Reliquie aus Dem Manne ihres Herzens zu Liebe
aber löſte ſie die Gulden aus den Gliedern und nähte die
Silberſtücke dem Franz heimlich an ſein Sonntagswams an
der freudigen Ueberraſchung des Beſchenkten ſich herzlich weidend

Während die Liebenden ſo voll ungetrübten Glückes neben
einander den weiten Weg durchs Leben dahinſchritten und eine
roſige Zukunft ihrer zu harren ſchien herrſchten in dem Schlich
tingerhofe ſowohl als auch in dem vereinſamten Forſthauſe
Haß Unfrieden Der Prozeß welchen der Franz noth
gedrungen gegen ſeinen Vater hatte anſtrengen müſſen beſchwor
Gift und Galle in dieſem herauf Er fühlte im Jnnern daß
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er endlich unterliegen müſſe aber halsſtarrig wie er war hätte
er lieber den Hof mit allem was darauf war zu Grunde
gehen laſſen als daß er dem Franz um eines Augenblickes
zürze ehe er dazu gezwungen wurde ſein Recht gegeben hätte

Die Bäuerin und noch mehr der Jakob konnten aber die
geſchehene Hochzeit immer noch nicht überwinden der Burſch
hatte auf ſeine Weiſe die Walburg ſelbſt jetzt noch lieb Die
übermüthige lebensfrohe Dirne hatte es ihm nun einmal an

ethan und der Gedanke daß dieſelbe nunmehr ſeines Bruders
eib und all ſein Hoffen auf immerdar ausſichtslos geworden

war vermochten ſein Blut in wilde Gährung zu verſetzen
Hatte er den Franz ſchon früher nicht zu leiden vermocht ſo
trug er ihm jetzt unverhüllten Haß nach und die Bäuerin
beſtärkte ihn in demſelben noch Die herrſchſüchtige Frau konnte
es um keinen Preis verwinden daß nach dem unerbittlichen
Geſetz der Franz eines Tages den ſtattlichen Hof ſein Eigen
thum nennen würde während ihr eigener Sohn mit einer
ſchmalen Abfindung ſich zufrieden geben mußte

Der Förſter aber fühlte die Lücke welche der Fortgang
ſeiner Tochter dem Hausweſen geriſſen wohl aber ſein Herz
verhärtete ſich bei dieſer Wahrnehmung nur noch mehr Die
Walbuürg war ihm fremd geworden das ſtand bei dem ſtarr
köpfigen Alten feſt und ſie war aus ſeinem Herzen ſo gut
verloren als wenn ſie todt und begraben geweſen wäre

Der Damian Bichler war nach wie vor der geſchworene
Widerſacher des jungen Ehemannes geblieben Jn ſeiner Bruſt
gährten wilde Rachepläne durcheinander ohne daß es ihm bisher
gelungen war dem glücklichen jungen Paare ſeine haßerfüllte
Stimmung fühlbar zu machen Von Tag zu Tag hatte der
Waldkrugwirth gehofft daß aus altem leidenſchaftlichen Triebe
ſein ehemaliger Freund zu ihm kommen und ihn darum an
gehen werde ihm nach wie vor die Jagdbeunte ſeines ſicher
treffenden Stutzens heimlicherweiſe abzukaufen Schmählich
hatte in ſolchem Falle Bichler den Treuloſen abweiſen und
ihm von neuem blutige Rache ankünden wollen er hatte ſich

gehabt welche er dem Franz hatte zu Theil werden laſſen
wollen

Aber der Vichler hatte den läuternden Einfluß nicht bedacht
welchen das junge Weib auf den geliebten Gatten ausübte
Franz betrat den Waldkrug nicht mehr und ſo mußte der
rachgierige Mann ſich damit begnügen vorläufig ſeine haß
erfüllten Pläne immer von neuem auszuſpinnen Es war
überhaupt Bichlers liebſte Beſchäftigung geworden in ſeinem
Herzen immer feſter die Wuth zu begründen welche er gegen
die geſammte Schlichtingerſippe hegte Dabei willfahrte der
Waldkrugwirth völlig ſeiner unſeligen Neigung zum Trunke
und wenn er dann erſt berauſcht war erging er ſich in ſo
läſterlichen Flüchen gegen die Menſchen welche er nunmehr
als ſeine Todfeinde anſah daß die zartfühlende Lene oft mit
ſcheuem Entſetzen vor ihrem Vater zurückwich und dieſen hände
ringend beſchwor doch abzulaſſen vdn ſeinen unſeligen Rache
gedanken die ſein und ſeines Kindes Unglück zur Folge haben
müßten Aber auf die Vorſtellung ſeiner Tochter hatte Bichler
nur rauhes höhniſches Lachen Er habe ſein Lebensglück zu
fordern von der ſtolzen Sippe pflegte er dann zu ſagen und
dieſe ſolle es heimbezahlen bis auf den letzten Blnutstropfen
Jn dem ohnehin zornmüthigen Manne hatte ſich der Gedanke
Rache zu nehmen an ſeinen Widerſachern förmlich zur fixen
Jdee ausgebildet und von Tag za Tag wurde er mehr Sklave
ſeines finſteren Wahnes

Allmählich war es Sommer geworden und die zarten
Farben bes grünenden Waldes hatten den vollen geſättigteren
Ton angenommen

Heute nun war ein gewitterſchwüler Tag Vom frühen
Morgen an hatte bleifarbenes Gewölk am Himmel geſtanden
und hatte ſich immer drohender zuſammengeballt während die
Grenzen des Horizonts gegen den beginnenden Nachmittag ſich
mit tiefſchwarzen dräuenden Wolkenringen umzogen hatten
Trotz des Jnlitages wollte es ſchon um die dritte Nachmittags

ſchon Wort für Wort die vernichtende Abfertigung ausgedacht ſtunde finſter werden und es gewann den Anſchein als ob
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Seite 2 Freitag Genzu Kohlenſtationen dienen und Deutſchland dazu verhelfen ſeine Stellung
zur See zu erhöhen

Die Maſſenausſperrung der Maurer Berlins und der
Umgegend hat bereits geſtern Abend ihren Anfang genommen Auf
57 Bauten mit etwa 1100 Arbeitern ſind ſämmtliche Maurer um 6 Uhr
Abends abgelohnt und in aller Form bis auf Weiteres entlaſſen worden
Unter den Ausgeſperrten befanden ſich gegen 500 Centralorganiſirte und
387 Lokaliſten während der Reſt theils nicht ſozialdemokratiſchen Ver
einigungen angehört theils unorganiſirt iſt Die 35 der Entlaſſenen
iſt im Laufe des heutigen Vormittags auf über 2500 geſtiegen Auf
einer großen Zahl von Bauten ruht die Arbeit vollſtändig Unter den
plötzlich arbeitslos Gewordenen herrſcht große Erbitterung die ſich
wie das B meint weniger gegen die Arbeitgeber als gegen die
Centraliſirten richtet welche durch ihre zur Unzeit und ohne genügende
Vorbereitung geſtellte Lohnforderung die jetzige Situation herbeigeführtS ebet die Thätigkeit der Samoa Kommiſſion meldet
der offiziöſe Draht nach Bür Reuter aus Waſhington Der Vor
ſitzende der SamoaKommiſſion Tripp theilte dem Staatsſekretär Hay
mit das Werk der Kommiſſion ſchreite langſam aber in befriedigender
Weiſe fort die Arbeiten würden bald abgeſchloſſen ſein

Detmold 14 Juni Morgen Donnerstag beginnt vor der hieſigen
Strafkammer der Prozeß gegen Archivrath Berkemeier wegen an
geblicher Beiſeiteſchaffung amtlicher Aktenſtücke Miniſter v Mitſitſcheck
iſt als Zeuge geladen worden

Oeſterreich lngarn
Budapeſt 14 Juli Unter hochgeſpannter Erwartung gab heute

im Abgeordnetenhauſe der Miniſterpräſident v Szell die ange
kündigten Erklärungen über das mit der öſterreichiſchen Regierung ab
eſchloſſene Kompromiß ab Die r d en deſſelben ſind Gleichſelig der Ablaufsfriſten des 3 und Handelsbündniſſes und der

auswärtigen Handelsverträge bis 1907 ferner Dauer des Bankprivilegs
bis 1910 eventuell bis 1907 falls das neue Zoll und Handelsbündniß
mit Oeſterreich nicht zu Stande kommt Dieſe Beſtimmungen wurden im
ganzen Hauſe ohne Unterſchied der Partei lebhaſt begrüßt

Frankreich
Paris 14 Juni Gelöſt iſt die Miniſterkriſis noch nicht

aber ſehr groß ſcheinen die Schwierigkeiten nicht zu ſein Der Präſident
Loubet empfing Poincarsé um ihn mit der Kabinetsbildung zu be
trauen Poincare nahm das Mandat an unter dem Vorbehalte definitiver
Zuſage bis Abends 6 Uhr Ein gewiſſes Hinderniß liegt derzeit nur noch
darin daß Bourgeois deſſen Mitarbeit Poincaré für unerläßlich hält kein
anderes als das Miniſterium des Aeußeren übernehmen will während die
republikaniſchen Parteien in Senat und Deputirtenkammer ausdrücklich
den Wunſch ausſprachen Delcaſſe möge auch fernerhin an der Spitze
dieſes Miniſteriums verbleiben Mehrere Blätter glauben daß Präſident
Loubet wenn die Kombination Poincarsé ſcheitern ſollte Conſtans oder
Waldeck Rouſſeau mit der Neubildung betrauen werde Die So
zialiſten wünſchen ernſtlich durch Millerand im Kabinet vertreten zu
ſein Da das Miniſterium keine Neuerungen zu verſuchen ſondern nur
die Republik gegen ihre Todfeinde zu vertheidigen haben wird können Mille
rands ſozialiſtiſche Geſinnungen kein Hinderniß bilden feſtſtehend iſt einſtweilen
nur daß das Kriegsportefeuille keinem Soldaten anvertraut
wird Das Juſtizportefeuille das eine beſonders ſtarke Hand erfordert
wird vermuthlich dem Senator Monis zugetheilt werden

Poincaré ſteht im 39 Lebensjahre gehört ſeit 1887 der Deputirten
kammer an war ſchon unter zwei Miniſterien Kultusminiſter und wurde
dann zum Vicepräſidenten der Kammer gewählt Es hat vor einigen
Monaten Aufſehen gemacht daß er in der Kammer ſich entſchloſſen auf
die Seite der Reviſioniſten in der Dreyfusſache ſtellte Die Ver
urtheilung des Dreyfus war nämlich unter dem damaligen Miniſterium
Dupuy erfolgt in dem Poincaré Unterrichtsminiſter war er erklärte vor
einigen Monaten als die Reviſionsbewegung im Gange war daß er
ſeiner Zeit nur gehört habe das Bordereau ſei der Hauptbeweis für
die Schuld von Dreyfus Wenn er jetzt die Miniſterpräſidentſchaft über
nehmen ſollte ſo kann man annehmen daß er für die Verfolgung der
bloßgeſtellten Generäle eintreten würde Es wäre ein reviſioniſtiſches und
entſchieden republikaniſches Kabinet welches ſich vornehmlich auf die linke
Seite der Kammer ſtützen würde

Wie der Figaro berichtet äußerte der Präſident Loubet als
ihm die Verurtheilung Chriſtiani s mitgetheilt wurde dieſe vier Jahre
würden ſehr ſchnell vergehen Man ſchließt daraus daß der Präſident
Chriſtiani bald begnadigen werde Während einige Blätter glauben
daß Chriſtiani an dem 14 Juli dem Nationalfeiertage von Loubet be
gnadigt werden würde ſprechen ſich die radikalen Organe gegen eine
allzu ſchnelle Begnadigung aus Die Regierung erhielt die Mittheilung
daß die Nationaliſten eine eifrige Thätigkeit entfalten um während
des neuen Dreyfus Prozeſſes Unruhen hervorzurufen Jnfolgedeſſen
begab ſich geſtern der Chef der politiſchen Polizei nach Nennes um die

erforderlichen er zu treffenNiederlande
Haag 14 Juni Der hieſige Spezialkorreſpondent des Londoner

Mancheſter Guardian erfuhr von engliſchen ruſſiſchen und amerikaniſchen
Delegirten daß von einem feindſeligen Verhalten Deutſchlands gegen
über den Schiedsgerichts Vorſchlägen nichts bekannt ſei Was die
ruſſiſche Regierung auch privatim aus Berlin gehört haben möge im
Haag ſei nichts davon bekannt daß die deutſchen Delegirten die Jnſtruk
tionen erhalten hätten die Schiedsgerichts Vorſchläge zu bekämpfen Prof
Zorn arbeite in loyaler Weiſe mit ſeinen Kollegen in dem Prüfungs
komitee zuſammen welches damit beſchäftigt ſei aus den engliſchen ruſſi
ſchen und amerikaniſchen Vorſchlägen einen Plan zur Errichtung eines
Schiedsgerichts Tribunals aufzubauen Es ſei wohl möglich daß nachher
wenn dieſer Plan entworfen iſt Deutſchland oder eine andere Regierung

Ueber die Hetzereien gegen Deutſchland die im jetzigen Stadium der Sache
ganz unerwünſcht ſeien ſei man ſehr unwillig
nach Waſhington telegraphirt habe
La Holls ſelbſt dem Korreſpondenten gegenüber als ab
olut falſch

Der bei der herzoglichen Landes Oekonomiekommiſſion angeſtellte Pede
Otto Rähner erklärte heute n einem der Söhne des Wirklichen
Geheimraths Hartwig gegenüber
des Staatsminiſteriums erſchießen werde und zeigte ihm dabei einen
geladenen ſechsläufigen Revolver vor
verhaftet und ihm
klärte er daß er mit ſeinen Gehaltsverhältniſſen unzufrieden ſei
und ſeine Abſicht ſpäter doch ausführen werde

des Cigarrenarbeiters Ullmann und der Köchin Przibilla die wie
mitgetheilt in der Oder Selbſtmord verübt hatten ſind jetzt mit einem
Riemen und einem Taſchentuch aneinandergebunden bei dem Pöpelwitzer
Umſchlaghafen aus dem Waſſer gelandet worden Wie wir geſtern be
richteten war Ullmann verheirathet aber ſeit einiger Zeit von ſeiner Frau
geſchieden

aufgetreten
heirathung zwiſchen Ullmann und der Zeugin nicht ſtattfinden dürfe Dies
hat ſie veranlaßt

verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert

eral Anuzeiger für Halle and den Sualkreis

Die Geſchichte daß Holls
Deutſchland ſei gegen das Schieds

fFKleine Thron
Braunſchweig 14 Juni Gedrohung mit einem Revolver

aß er dieſen oder ein anderes Mitglied

Auf erſtattete Anzeige wurde er
ie Waffe abgenommen Auf der Polizeidirekton er

Breslau 14 Juni Gemeinſam in den Tod Die Leichen

Jn dem Eheſcheidungsprozeß war die Przibilla als Zeugin
Bei dem Urtheil war dahin erkannt worden daß eine Ver

emeinſam aus dem Leben zu ſcheiden
Schneidemühl 14 Juni Verhaftung Der Sattlermeiſter

Paul Gehrke in Jaſtrow und deſſen Ehefrau wurden wegen Mordes
Gehrke und

ſeine Frau hatten erſt ihr Kind vergiftet dann nahmen ſie ſelbſt
Morphium Die eingenommene Doſis hatte jedoch nicht den gehofften
Erfolg Gehrke iſt 80 ſeine Ehefrau 33 Jahre alt

Genf 14 Juni Ein unheimlicher Fund Vor mehr als
dreißig Jahren war im Gebiete des Montblanc der engliſche Kapitän
Arkrait mit drei Führern in einem Schrunde verunglückt Die Leichen
der Führer hatte man ſchon zwei Tage nach der Kataſtrophe aufgefunden
dagegen blieb trotz aller mit größtem Eifer betriebenen Nachforſchungen
der Leichnam des Kapitäns verſchwunden und man nahm an daß er in
eine unergründliche Gletſcherſpalte geſtürzt ſei Vor einem Jahre wurde
nun am Fuße des Montblanc die Leiche entdeckt An derſelben fehlte ein
Fuß und ein Theil des Schädels Ein Theil der Kleidung war noch
verhältnißmäßig gut erhalten und der Körper war ſo zu ſagen unverſehrt
Ein Räthſel blieb das Verbleiben des Schädeltheils und des Fußes denn
nirgends fanden ſich Spuren derſelben Vor einigen Tagen nun unter
nahm der Führer Deſailloud mit drei Touriſten eine Beſteigung des im
Montblancgebiet befindlichen Boſſonsgletſchers der von der Spitze des
Montblanc niederſteigt und weiter unten eine große faſt horizontale Ebene
bildet Ungefähr 30 Meter oberhalb der Boſſonshütte entdeckte der Führer
in einer Gletſcherſpalte einen beſchuhten menſchlichen Fuß der genau in
der Höhe des Schuhwerkes vom Schenkel abgetrennt war Jn einiger
Entfernung davon fand der gleiche Führer ein verroſtetes Gletſcherbeil mit
zerbrochenem Stiel und ein großes Meſſer mit mehreren Klingen ferner
einen großen Schädelknochen Auch eine nicht ſehr beſchädigte goldene
Uhr wurde aufgefunden die Räder waren verroſtet allein die Schalen
ſehr gut erhalten Der Führer Deſaillound brachte ſämmtliche Fundſtücke
nach Chamounix wo ſie als dem vor mehr als drei Jahrzehnten ver
ſchwundenen engliſchen Kapitän angehörend erkannt wurden Man hat
berechnet daß die Entfernung welche dieſe Fundſtücke vom Unglücksorte
aus zurückgelegt haben 12 Kilometer beträgt Zwölf Kilometer in 33
Jahren danach läßt ſich die Bewegung der Gletſcher bemeſſen Die
gefundenen Leichetitheile wurden im Friedhofe von Chamonnix an der
gleichen Stelle wo der vor einem Jahre gefundene Körper des unglück
lichen Kapitäns Arkrait gebettet liegt beigefetzt

Neapel 14 Juni Zum Mordeund Selbſtmord Jm Tele
grammtheil der vorletzten Nummer berichteten wir daß man am 5 d M
ein im Hotel Globe abgeſtiegenes junges Paar im Zimmer todt aufs
gefunden Der Verüber der Mordthat wurde auf Grund eines bei ihm
vorgefundenen Militärpaſſes für den k und k Einjährig Freiwilligen
Freiherrn Leopold v Andrian Werburg aus Wien gehalten Wie ſich
nachträglich heräusſtellte hieß er in Wirklichkeit v Kiecislowski und
hatte ſich den Paß des Freiherrn v Andrian Werburg unrechtmäßig an
geeignet der rechtmäßige Beſitzer des Paſſes liegt in Wien ſeit einiger
Zeit krank danieder

Paris 14 Juni Einen intereſſanten Ritt führt gegen
wärtig ein junger Franzoſe Namens Cottre aus Er will den ungariſchen
Kavallerieoffizier Zubowitz übertreffen der in 14 Tagen und 5 Stunden
von Wien nach Paris ritt Cottre iſt am 1 Juni von Wien weg
geritten und übernachtete am Sonntag in Vitry le François nachdem er
an dieſem Tage 118 km zurückgelegt hatte Er ward geſtern Abend in
Paris erwartet und dürfte dann in der That den Ungarn überboten
haben Nach den letzten Nachrichten von ihm befinden ſich Roß und
Reiter in beſtem Wohlſein

Liſſabon 14 Juni Bekämpfung der Tuberkuloſe Die
Königin hat angeregt durch die Arbeiten des Berliner Tuberkuloſe
Kongreſſes eine große Verſammlung einberufen der ſie ſelbſt präſidirte
Zweck der Verſammlung war eine Berathung über die Mittel zur Ver
hütung und Bekämpfung der Tuberkuloſe Die Verſammlung hatte großen
Erfolg Es wohnten ihr bei die Königl Familie der Hofſtaat die
Ariſtokratie und die mediziniſchen Capacitäten Liſſabons Drei Kommiſſionen
wurden eingeſetzt eine verwaltende eine techniſche und eine propagandive
und große Summen wurden gezeichnet voran die illuſtre Königin Aerztin
Ameliag die allein 20 Millionen Reis für den Zweck ſpendete

Newyork 14 Juni Zuſammenſtoß von Schiffen Der
denſelben ablehne Dies würde für die diſſentirende Regierung um ſo
ſchlimmer ſein da ſie ſich dann der Wohlthaten dieſes Jnſtitutes beraube

der Abend verfrüht eingetroffen ſei und ſich herabſenken wolle
auf die Erde

Das Unwetter deſſen Wolkengürtel die Sonne vergeblich
kämpfend zu durchbrechen geſucht hatte ſenkte ſich immer tiefer
herab auf die in banger Erwartung unbeweglich ſtehenden
Waldbäume Dann wie die Poſaune vor der Schlacht raſte
ein jäher gewaltiger Sturm durch den eben noch ſtill harren
den Forſt mit unwiderſtehlicher Wucht gewaltige Baumrieſen
zu Boden drückend und dann brach das eigentliche Un
wetter los

Ein Gewitter im Gebirge iſt ein furchtbares Naturereigniß
denn die Wolken verfangen ſich in den Bergen und bleiben
wiſchen den Kronen der hochſtämmigen Baumrieſen hängen

in ihrer gährenden Wuth keinen Ausweg findend Dann
ſtoßen ſie tückiſch wie feindlich Volk gegeneinander und der
Blitz flammt mit unheimlicher Helle und ſchier ohne Aufhören
durch das Firmament als ob er dies zu zahlloſen Atomen
zerſchmettern wollte Dann rollt der Donner hinterdrein und
hört ſich an wie das in den Bergen verhallende Gebrüll der
toderſchreckten Natur die ſich keine Rettung weiß vor dem
zündenden gleißenden Blitſtrahle Kein Regentropfen fällt
während dieſer Zeit auf die lechzende Erde herab und es iſt
als ob die in wildem Ringen begriffenen Wolken all ihre
Kräfte zuſammenhielten um dem eindringenden Ungeſtüm des
Feindes nicht weichen zu müſſen

Endlich wenn der Blitzſtrahl ſeine verheerende Wuth an
den hohen Baumkronen zur Genüge ausgelaſſen und manchen
der letzteren zu Boden geſtürzt hat öffnen ſich die Schleuſen
des Himmels und wilden Waſſergüſſen gleich ſtürzt der Regen
herab in wenigen Augenblicken die durch den lange anhaltenden
Sonnenbrand ſtaubaufgelöſten Wege in undurchdringliche Sümpfe
verwandelnd und den ſiech und träge dahinſchleichenden Wald
bächen neuen mächtigen Zufluß zuführend bis ſie tobend und
mit ſchaumgekrönten Wellen in wilder Flucht hinabſtürzen in
das Thal

engliſche Dampfer Hamilton der ſich auf der Fahrt von NewYork
nach Norſolk und New Port News befand ſtieß geſtern Abend im Nebel

Schankſtube und ſtarrte durch die Scheiben mit über der Bruſt
zuſammengelegten Armen auf das unheimliche und doch ſo
großartige Schauſpiel welches ſich draußen in der Natur ab
ſpielte Er befand ſich allein in der Waldſchenke denn die
Lene war ſchon am frühen Morgen mit ſeinem Bernerwägelchen
deſſen Beſorgung dem Knecht anvertraut war nach der Kreis
ſtadt gefahren um dort für den Wirthſchaftsbetrieb wieder
Vorräthe einzukaufen

Plötzlich als das Unwetter am ärgſten tobte und mit ver
heerendem Ungeſtüm die ſchweren Regentropfen praſſelnd wider
den Erdboden und die klirrenden Fenſterſcheiben zu ſchlagen
begounen ſah der Damian Bichler eilenden Laufes zwei Männer
aus dem Forſte gerade auf die Waldſchenke zukommen Er
traute ſeinen Augen kaum als er bei eines flammenden Blitz
ſtrahles Helle in denſelben den alten Schlichtinger und deſſen
Sohn Jakob erkannte welche ſelbſtverſtändlich noch zu keinem
Male die in üblem Rufe ſtehende Schenke betreten hatten

den Boden ſchüttelten daß eine unzählige
tropfen da und dorthin flogen

Einen Augenblick war es ſtill im Zimmer dann näherte
ſich der Bichler ſeinen ſeltenen Gäſten und bot dieſen die Zeit

Mit Verlaub ſagte der Schlichtinger dagegen indem er
mit unbehaglichem Geſichtsausdruck bald den Wirth und bald
die Schenkſtube betrachtete aber wir müſſen Unterſtaud hier
ſuchen für einen Augenblick oder zwei

Jn den Augen des Wirthes blitzte es unheimlich auf al
er den durch lange Jahre leidenſchaftlich Gehaßten leibhaftig
vor ſich ſtehen ſah und der Ausdruck ſeiner Mienen weisſagte
nichts Gutes Jndeſſen bezwang er ſich und ſchob die Achſeln

in die Höhe
Der Waldkrug ſteht einem jeden offen der hinein will

Der Damian Bichler konnte es deshalb immer noch kaum
begreifen als die beiden wirklich grüßend und ſich ſchüttelnd
in die Schenkſtube eintraten und die e e Ziteec

Maſſe von Regen

gab Bichler zur Antwort lauernd an dem andern vorüberſehend

16 Juni Nr 139bei Long Branch mit dem Hamburger Dampfer Macedonia zu
ſammen Macedonia wurde ſo ſchwer beſchädigt daß ſie nicht mehr
auf den Strand geſetzt werden konnte und zwei Meilen von Seabright
ſank Drei Paſſagiere und neunzehn Mann der Beſatzung wurden von
dem Hamilton aufgenommen Der Kapitän der zweite Ofſizier die
übrigen drei Paſſagiere und der Reſt der Mannſchaft retteten ſich in einem
Boote Hamilton der ebenfalls ſtarke Beſchädigungen erlitten hatte
kehrte hierher zurück

Newyork 14 Juni Opfer eines Wirbelſturmes Jn
Amerika haben ſogar die Naturereigniſſe jenen Zug ins Rieſenhafte Un
geheuere der ſowohl dem Charakter des Landes wie dem ſeiner Bewohner
anhaftet Nirgends gern es verheerendere Schneeſtürme und Wirbelwinde
nirgends treten drückendere Hitzeperioden auf als dort Ueber ein ſchon
kurz gemeldetes entſetzliches Unglück die Zerſtörung einer ganzen
Stadt durch ein Tornado liegen jetzt folgende weitere Nachrichten
vor Ein Tornado zerſtörte vollſtändig am Montag um 6 Uhr Abends
in wenigen Minuten die Stadt New Richmond in Wisconſin und be
ſchädigte ſchwer die Städte Hudſon Viola Sparta Lacroſſe Gegen
200 Todte und 1000 Verwundete wurden unter den Trümmern
hervorgezogen Die Ueberreſte New Richmonds vernichtete das Feuer Die
Hoſpitäler mit allen Kranken wurden von den Flammen verzehrt Jn
den Bierlokalen befanden ſich 30 Todte und einige 70 Verwundete die
ebenfalls zu Grunde gingen Ein folgender Wolkenbruch verwüſtete die
Ernte in weitem Umkreiſe Die Verbindungen ſind unterbrochen die Bahn
brücken weggeriſſen

Aus der Umgebung
r Cröllwitz 14 Juni Sturz Jn der hieſigen Papierfabrit

ſtürzte der Arbeiter Wilhelm Möbſt infolge eines Fehltritts von einer
Leiter und erlitt hierbei eine Auskugelung des linken Schultergelenks Er
mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

r Seeben 14 Juni Blutvergiftung An einer alten verroſteten Sichel verletzte ſich der Handarbeiter Wilhelm Oertel vor mehreren

Tagen den linken Daumenballen er beachtete indeß die Wunde nicht
mußte aber als ſich bald darauf eine bedeutende Anſchwellung der Hand
bezw des Armes einſtellte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Der Arzt
konſtatirte Blutvergiftung und ordnete die Unterbringung des Genannten
in die Klinik zu Halle behufs Operation an

Groſßzörner 14 Juni Grubenunfall Der 24 Jahre alte
Häuer Karl Rüdiger von hier verunglückte vorgeſtern auf dem Freies
lebenſchacht Beim Beſetzen eines Schuſſes entzündete ſich das Pulver
vorzeitig und R erlitt durch dieſe Exploſion an den Händen und im Ge
ſicht arge Verbrennungen leider iſt auch ſein Augenlicht gefährdet Der
Verletzte fand im Knappſchafts Krankenhauſe in Hettſtedt Aufnahme

r Zappendorf 14 Juni Operation Vor einiger Zeit war
der 3jährige Otto Bachmann beim Umherſpringen gefallen und hatte
ſich durch Aufſchlagen auf einen ſpitzen Kieſel eine Beule an der Stirn
zugezogen Nach und nach entſtand aus dieſer unbedeutenden Verletzung
eine ſo abnorme Geſchwulſt an der Stirn daß der Kleine behufs Operation
in die Bern Klinik geſchafft wurde

R Bennſtedt 14 Juni Jubiläum Das 25 jährige Jubiläum
feiert der hieſige Männergeſangverein Harmonie am nächſten
Sonntag in Biedermann s re Zwölf auswärtige Geſangvereine

haben zugeſagt das Feſt zu dem bereits die mannigfachſten Vorbereitungen
getroffen ſind durch ihre Gegenwart und durch Geſangsvorträge ver
ſchönen zu helfen Der Verein beginnt die Feier mit einem Kirchgang
zum Vormittagsgottesdienſte

d Eisleben 14 Juni Diebſtahl Unfug Die unverehe
lichte S aus Burgörner wurde kürzlich aus ihrem Dienſt entlaſſen zuvor
jedoch wurden ihr Koffer und ihre Sachen einer Reviſion unterzogen und
dabei verſchiedene Gegenſtände entdeckt welche ſie ihrer Herrſchaft entwendet
hatte Jn der letzten Zeit ſind hier verſchiedene Rüpeleien verübt
indem in den öffentlichen Anlagen Bäume umgeknickt und Bänke beſchädigt
wurden

Molmegk 14 Juni Verunglückt Jn der Gilling ſchen Loh
gerberei gerieth geſtern früh der Arbeiter Albert Stolle hierſelbſt mit dem
rechten Fuß in eine Maſchine die ihm die Mittelknochen derart zerquetſchte
daß ſeitens des Dr Pitſchke zu einem operativen Eingriff geſchritten
werden mußte

Pretzſch Elbe 15 Juni Das Königliche Militär Mädchen
Waiſenhans zu Schloß Pretzſch feiert in dieſem Jahre das 175 Stif
tungsfeſt und iſt auf Befehl des Kaiſers die Feier auf die erſten Tage des
November feſtgeſetzt Bei dieſer Gelegenheit ſoll die von den ehemaligen
Zöglingen geſtiftete Gedenktafel für die verſtorbene Frau Oberin v Hell
dorff enthüllt werden Schon ſeien jetzt die ehemaligen Pretzſcherinnen
zum Feſt eingeladen Beiträge zur Gedenktafel nimmt Herr RendantBeyrodt in Prepſch entgegen

Cöthen 14 Juni Leichenfledderer Einem hieſigen Former
welcher ſich geſtern auf dem Rathswalle auf einer Bank niedergelaſſen hatte
und eingeſchlafen war iſt von einem hieſigen Arbeiter die Taſchenuhr ent
wendet worden Der letztere hat dann die Uhr in einem Pfandhauſe für
einige Mark verſetzt Der Dieb iſt ermittelt und die Uhr polizeilich be
ſchlagnahmt worden

Cöthen Anh 14 Juni VII Kreisturnfeſt Die umfang
reichen Vorarbeiten zu dem am kommenden Sonnabend Sonntag und
Montag in unſerer Stadt ſtattfindenden Kreisturnfeſt können nunmehr
nachdem auf die über 2000 erfolgten Anmeldungen hin ſämmtliche Feſt
karten mit Feſtſchrift verſandt ſind als beendet angeſehen werden Aber
nicht nur die zu den Vorarbeiten beſtimmten Ausſchüſſe und Turner haben
das Feſt in aller Stille vorbereitet ſondern auch die Bürgerſchaft im
weiteſten Sinne des Wortes beginnt nunmehr mit den Arbeiten die der
Feſtſtadt das Gepräge einer ſolchen verleihen werden Dank der gut
organiſirten und ebenſo durchgeführten Vorarbeit aller in Betracht kommenden
Kreiſe wird Cöthen ſchon beim Eintreffen der erſten Feſtgäſte am Sonn
abend r r fertig zum Empfang ſein und die gaſtfreien Einwohner
werden ſich ungeſtört der Freude des Bewillkommens widmen können

8 Staßfurt 14 Juni Kontraktbrüchige Arbeiter Jm be
nachbarten Hecklingen ſtellten geſtern Nachmittag etwa 30 bei einem
dortigen Gutsbeſitzer in Arbeit ſtehende Polen denen eine Erhöhung ihrer
Lohnforderung verweigert worden war die Arbeit ein und beabſichtigte
mit dem Zuge nach Blumenberg abzudampfen Ein von dem Arbeit
geber herbeigerufener Schutzmann ſollte die Sachen der Kontraktbrüchigen
beſchlagnahmen vermochte aber nichts auszurichten da ihm ſo that
kräftiger Widerſtand geleiſtet wurde daß er ſich genöthigt ſah von der
blanken Waffe Gebrauch zu machen Trotz der Hilfe die dem Schuß
mann durch Bahnbeamte und Bahnarbeiter zu Theil wurde konnte der
Widerſtand der aufſäſſigen Arbeitei nicht bewältigt werden ſo daß noch
mehr Schutzleute herbeigeholt werden mußten Erſt dann gelang es die
Sachen der Arbeiter mit Beſchlag zu belegen Letztere entfernten ſich nun
nach Staßfurt zu ſie kehrten aber alsbald zurück und erklärten ſich zu
weiterer Arbeit bereit aber nur gegen höheren Lohn

r Buckau 14 Juni Schwerer Unfall Auf recht ſchwere
Weiſe verunglückte der Geſchirrführer Chriſtian Ackermann als derſelbe
mit ſeinen beiden jungen Pferden in die Nähe eines Bahn Ueberganges
kam indem die Thiere vor einem vorüberfahrenden Zuge plötzlich ſcheuten
und durchgingen welcher die Gewalt über die Pferde verlor ſtürzte
derart voin Wagen herab daß er eine komplicirte Schädelverletzung erlitt
und in die Klinik nach Halle gebracht werden mußte An ſeinem Auf
kommen wird gezweifelt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juni
Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung wurde be

ſchloſſen am 12 Juli einen Ausflug nach Querfurt zu unternehmen
welche Stadt von dem Herrn Vorſitzenden als beſuchenswerthes Ziel für
den Verein der doch durch ſeine Ausflüge die nähere Umgebung kennen
lernen wolle bezeichnet wurde die Bahn dahin führe durch eine Land
ſchaft der verſchiedenſten Formationen und in Querfurt ſelbſt werde das
Schloß ein wunderbarer alter Bau mit einer ſehenswerthen Kirche gewiß
intereſſiren Hierauf theilte der Herr Vorſitzende mit daß Sven
Hedin das r Ehrenmitglied des Vereins dem letzteren ein
Exemplar ſeines prächtigen Werkes Durch Aſiens Wüſten zum Geſchenk
machte Für den Verein ſei das Werk des berühmten Forſchers beſonders
werthvoll weil Sven Hedin in der Vorrede der warmen Aufnahme ge
denkt welche er im Verein für Erdkunde fand und betont daß der
Aufenthalt in Halle a S zu den ſchönſten Erinnerungen ſeines Lebens
gehört Herr Profeſſor Dr Auguſt Fiſchler welcher einen Vortrag
über Meine Reiſeerlebniſſe in Marokko halten wollte war durch Krank

Der Damian Bichler ſtand an einem der Fenſter der
Fortſetzung folgt beit am Erſcheinen behindert er gedenkt den Vortrag in der erſten Sthun
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Nr 139 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis 16 Juni Seite 9nach den Ferien zu halten An ſeiner Stelle ſprach Herr Profeſſor
Dr Kirchhoff über den Werth und die Bedeutung unſeres jüngſten
Kolonialbeſitzes der Carolinen der Palaos und Marianeninſeln Jn
feſſelnder Weiſe zeigte er wie dieſe Erwerbung mit der Zeit wirthſchaft
lichen Nutzen bringen werde namentlich aber von ungeheurer ſtrategiſcherBedeutung ſei da die Carolinen unſerer Flotte gute Hafenplätze ſieten

welche wir mit Rückſicht auf die in China zu erwartenden Vorgängevielleicht noch recht nothwendig brauchen Lehrreich ſei wie die Jint

ppe als ſie im Jahre 1885 durch Schiedsſpruch des Papſtes den
paniern zuerkannt wurde im Mittelpunkte des allgemeinen Intereſſes

ſtand während jetzt der Erwerb ganz nebenſächlich oder gar abſprechend
behandelt werde

Der Haus und Grundbeſitzer Verein hält nächſten Sonn
abhend Abends S Uhr in den Kaiſerſälen ſeine letzte Monats Ver
ſammlung vor den Ferien ab Die Tagesordnung lautet Bericht über
den Provinzial Verbandstag in Bitterfeld Wahl eines Delegirten zum
CentralVerbandstag in Elberfeld Bericht über hiefige Wohnungsverhält
niſſe Hausbeſitzer auch Nichtmitglieder ſind als Gäſte willkommen

Der Provinzial Verein ehem Jäger und Schützen Sitz
Halle welcher gegenwärtig ziemlich 1000 Mitglieder zählt feiert am
18 und 19 Juni ſein 26 Stiftungsfeſt in Aſchersleben Alle ehemaligen
Grünröcke ſind kameradſchaftlich eingeladen Der Verein erhebt einen
Jahresbeitrag von 3 Mk die Aufnahmegebühr beträgt 1 Mk

Verſammlung Morgen Freitag 16 Juni Abends 10 Uhr
findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger Männer
17 80 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema Eine Wallfahrt

nach Mekka Freie ungezwungene Ausſprache Junge Männer will
kommen

Stenographiſches Das bei dem 40 Jubiläum des hieſigen
Stenographen Vereins veranſtaltete Wett

ſchreiben ging auch in der höchſten Abtheilung unter reger Betheiligung
vor ſich Die Aufgabe Aufnahme des dreiviertelſtündigen Vortrages des
Feſtredners Herrn Landgerichtsdirektor Selle Breslau iſt von den prämiirten
Bewerbern muſtergiltig gelöſt worden Die Preisrichter Vorſitzender Herr
C Hempel Berlin vereideter Sachverſtändiger für Stenographie er
kannten zu den I Preis Herrn stud phil Reuter Halle Die folgenden
Preiſe fallen auf die Herren Schild Giebichenſtein Ernſt und Cohn
Halle die gleichwerthige vorzügliche Stenogramme abgeliefert hatten Für
dieſe Abtheilung waren werthvolle Geſchenke geſtiftet Eine intereſſante
Nachricht kommt aus München Danach genehmigte der Prinzregent
daß die Büſte Gabelsbergers in der Bayeriſchen Ruhmeshalle an der
Bavaria in München aufgeſtellt werde

Verhafteter Hochſtapler Der Hochſtapler welcher wie berichtet
vor einigen Tagen hier eine Gaſtrolle gab indem er als Offizier auftrat
und einen Hotelier ſowie einen Fahrradhändler beſchwindelte iſt in
Oynhauſen verhaftet worden Ueber die Verhaftung des Gauners wird
berichtet Sonntag Abend trat in das Hotel Stadt London in Minden
ein angeblicher Offizier der durch ſein auffallendes Benehmen den übrigen
Gäſten verdächtig erſchien Unter Anderem forderte er mehrere Civil
perſonen zum Skatſpiel auf Man ſchickte heimlich zur Polizei die einen
Beamten zu ſeiner Verhaftung entſandte Der Verdächtige ſetzte dieſem
energiſchen Widerſtand entgegen und verlangte die Vorzeigung eines Haft
befehls ſeitens der Kommandantur Schließlich gelang es dem angeblichen
Offizier zu entwiſchen Er tauchte indeſſen bereits am Montag wieder inunſerem Badeorte auf wo er munter auf einem Rade in der Prome

nade umherfuhr Ein eben mit der Bahn angekommener fremder Rei
ſender erkannte den Verdächtigen und veranlaßte deſſen Verhaftung in
einem Hotel in dem der Hochſtapler auf das Feinſte dinirt hatte
Die Feſtnahme geſchah in dem Augenblicke als er auf dem Bette liegend
ein Verdauungsſchläfchen hielt Beim Erblicken der Polizei zog er einen
Revolver unter dem Kopfkiſſen hervor es gelang ihm aber nicht Gebrauch
davon zu machen Der Verhaftete geſtand dann ein daß er Karl Rother
heiße aus Berlin und Krankenwärter ſei Es iſt zweifellos derſelbe
Menſch der die aus Halle Nordhauſen Sachſa u ſ w gemeldeten
Schwindeleien verübt hat Jn Alfeld hat ſich der Betrüger ſogar für
einen Spezialkurier des Kaiſers ausgegeben Er kam in Offiziersuniform
auf dem Stahlroß in Dehnſen beim Ortsvorſteher vorgefahren und gabeine Karte ab nach der er ein Graf v Prominsky Leutnant im 11 e

giment zu Breslau ſein wollte Sodann ſchimpfte er daß er ſein Porte
monnaie mit 148 Mk verloren habe Da er nach Hannover müſſe bat
er ihm 15 Mk zu leihen was auch geſchah dann erſuchte er den Vor
ſteher doch eine Anzeige bezüglich des verlorenen Portemonnaies zu
erlaſſen was ihm vom Vorſteher auch verſprochen wurde Auch in
Salzderhelden wo er dem Vorſteher den Beſuch des Kaiſers an
kündigte gelang es ihm ſich 11 Mark zu erſchwindeln Sodann
ſchicke er von Einbeck ans an den Magiſtrat zu Alfeld folgendes
Telegramm ab Leutnant Graf v Prominsky Spezialkourier Sr Majeſtät
des Kaiſers wird heute Nachmittag daſelbſt eintreffen Jch weiſe Sie
hiermit an demſelben in jeder Beziehung bereitwilligſt entgegen zu kommen
Der Regierungspräſident Wirklich kam denn auch am Sonntag der
angebliche Spezialkourier des Kaiſers und falſche v Prominsky in Alfeld
an nahm in Pocks Hotel Wohnung und beſtellte ſich ein feines Mittags
mahl Als er dann aber einen Blick durchs Fenſter warf und Gendarmen
und Polizei auf dem Marktplatze ſah wurde es ihm doch nicht geheuer
Er ließ ſein Mittagsmahl im Stich beſtieg ſein Rad und verſchwand
Als die Beamten kamen war er bereits entwiſcht

Schwere Verbrennungen erlitt geſtern Abend der in der Papier
fabrik zu Radewell beſchäftigte 50 jährige Fenermann Friedrich Hendrich
aus Burg in der Aue H war beauftragt in Gemeinſchaft mit einem
Kollegen nach Feierabend die unter einem außer Betrieb geſetzten Keſſel
befindliche noch heiße Aſche wegzuſchaffen Anfänglich weigerte er ſich die
gefährliche Arbeit auszuführen ſchließlich entſprach er aber doch den be
ſtimmten Weiſungen ſeiner Vorgeſetzten Um zur Aſche zu gelangen mußte
H durch eine verhältnißmäßig kleine Oeffnung kriechen Kaum hatte er
ſeinem Kameraden einige Schippen Aſche zugeworfen als auch ſchon der
ganze unter der Feuerung befindliche Aſcheberg ins Rutſchen kam und
der durch das kleine Loch nicht ſchnell genug flüchten konnte beide Beine
verſchüttete Um ſich zu befreien mußte nun der bedauernswerthe Mann
die Hände benutzen ehe er ſich aber auf dieſe Weiſe befreit hatte waren
ihm Arme und Beine derart verbrannt daß namentlich an den Beinen
die Haut in Fetzen herunterhing Der Verunglückte wurde nach Anlegung
eines Nothverbandes noch in der Nacht mittels Geſchirrs in das Diakoniſſen
haus nach Halle gebracht

HKindesmord Geſtern wurde das Dienſtmädchen Anna Lüdecke
welche im Verdachte des Kindesmordes ſteht verhaftet Hausbewohnern
war der körperliche Zuſtand des Mädchens ſchon längſt aufgefallen und es
entſtand Verdacht als daſſelbe plötzlich ſtark in die Augen fallende Ver
änderungen zeigte Da eine Frau ein Kind in der verſchloſſenen Kammer
der L will ſchreien gehört haben ſo wurde Anzeige erſtattet Die Verhaftete
behauptet ſich überhaupt noch keines Fehltritts ſchuldig gemacht zu haben
Durch die ärztliche Unterſuchung wurde aber feſtgeſtellt daß dieſelbe ge
boren hat Die Leiche des Kindes oder irgend welche Blutſpuren c ſind
trotz ſorgfältiger Nachforſchungen nicht aufgefunden

Vielverſprechende Früchtchen Fortgeſetzt wird hier Schul
knaben die Diebſtähle zum Theil planmäßig ausführen das Handwerk
gelegt aber immer erſcheinen wieder andere Burſchen auf dem Plane
welche ihre Vorgänger an Liſt und Verſchlagenheit womöglich noch über
treffen Jetzt ſind wieder einige ſolcher vielverſprechender Früchtchen ab
gefaßt die auf den Straßen herumlungerten und jede Gelegenheit zu
Diebereien kühn ausnutzten Sie ſtahlen aus einer Remiſe Bürſten Hand
wagen und andere Sachen welche dann zu Gelde gemacht wurden Der
Erlös wurde getheilt und vernaſcht

Vorſorgliche Diebe Ein hieſiger Spediteur fand in ſeinem
Speicher unter leeren Säcken verborgen eine anſehnliche Niederlage von
Porzellanwagren die nur aus einem Diebſtahle herrühren konnten An
geſtellte Nachforſchungen ergaben daß Geſchirrführer die mit Abfahren
einer eingetroffenen Wagenladung Porzellanwaaren beſchäftigt geweſen
waren die Gelegenheit benutzt und eine kleine Ausleſe für ſich behalten
hatten um vorſorglich für ihre Wirthſchaft nothwendige Sachen billig
zu erlangen

Unfälle Auf einem hieſigen Neubau fielen dem Arbeiter Hermann
Deparade aus Giebichenſtein beim Steinetragen Mauerſteine auf den
Kopf wodurch derſelbe mehrere bedeutende Wunden erlitt Geſtern ver
unglückte die Handelsfrau Amalie Kirchner als ſie mit einem ſchweren
Korb auf dem Rücken die nach dem Hallmarkte führende Treppe herabging
indem dieſelbe ausglitt und mit ihrer Laſt heftig ſtürzte wobei ſie ſich
eine Fraktur der rechten Knieſcheibe zuzog ſie befindet ſich ebenſo wie der
andere Verlehzte in kliniſcher Behandlung

Feſtgenommener Ausreiſjer Dieſer Tage gelangte die tele
graphiſche Mittheilung an die hieſige Polizei daß in Hamburg ein
jugendlicher Kaufmann aus Halle a S angehalten ſei der in einem
dortigen Hotel unter falſchem Namen logirte Angeſtellte Ermittelungen

ergaben daß der Ausreißer ſeine ieſige Stelle unter dem Vorgeben ver
laſſen hat eine kurze Reiſe behufs Theilnahme an einer Familienfeſtlichkeit
machen zu müſſen während er ſeinen Eltern vorlog eine Geſchäftsreiſe
erledigen zu ſollen Gegen ſeinen Prinzipal hat der leichtſinnige Menſch
ſo weit feſtſteht keine Unredlichkeit begangen dagegen hat er ſeinem Vaterwei Sparkaſſenbücher geſtohlen und auf dieſelben 800 Mk erhoben Mit

e dWe unternahm er die Reiſe um ſich in Hamburg gute Tage zu
machen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Juni Hirſch s Bur Die Blätter verzeichnen das

Gerücht die Kanalvorlage ſolle jetzt überhaupt nicht mehr zur
Berathung gelangen ſondern bis zum Herbſt vertagt werden
Das Centrum ſoll beabſichtigen bei der heutigen zweiten Leſung eine Ver
tagung zu beantragen da die Verhandlungen mit den Schleſiern betreffs
der Kompenſationen noch nicht zu einem befriedigenden Abſchluß geführt
hätten Die Nationalztg hält es für ausgeſchloſſen daß ſich die Re
gierung auf eine Vertagung einläßt Das Kl Journ verſichert die Erklärung
des Fürſten Hohenlohe vor Beginn der heutigen Berathung werde auf
Wunſch der ſchleſiſchen Centrumsabgeordneten beſonders betonen daß ſie
den Jntentionen an Allerhöchſter Stelle entſpreche Dem Miniſter Thielen
ſoll nach glücklicher Erledigung der Kanalvorlage der Schwarze Adler
orden verliehen werden

Berlin 15 Juni Wolff s Bur Jm Abgeordnetenhauſe be
antragte der Abgeordnete v Heremann die Rückverweiſung der Kanal
Vorlage an die Kommiſſion Jn namentlicher Abſtimmung wurde
dieſer Antrag mit 214 gegen 160 Stimmen angenommen

Berlin 15 Juni Meldung des B Eine Maſſen
verſammlung der Berliner Maurer tagte geſtern Abend Die
Stimmung war ſehr kriegeriſch da mitgetheilt wurde daß ein Ein
vernehmen zwiſchen den beiden hier beſtehenden Maurerorganiſationen er

zielt und eine gemeinſame Streikleitung gebildet ſei Außerdem habe
die Leitung des Centralverbandes der Maurer Deutſchlands die weiteſt
gehende Unterſtützung zugeſagt Die Streikleitung rechnet mit einem
mehrmonatigen Kampfe befürwortete aber folgende Reſolution Alle
Differenzen zwiſchen den Centraliſten und Lokaliſten ſind während des
Kampfes beigelegt Sämmtliche unverheirathete Maurer verlaſſen ſofort
Berlin Daſſelbe gilt auch von denjenigen Unverheiratheten die bereits
zu den neuen Bedingungen arbeiten Sie haben älteren Kollegen zu
weichen erhalten Reiſegeld und ſind an die ihnen von der Lohnkommiſſion
vorgeſchriebene Reiſeroute gebunden Zum Streikfonds hat jeder in Arbeit
befindliche Maurer täglich 50 Pfennige zu zahlen Der Beſchlußantrag
fand einſtimmige Annahme

Hamburg 15 Juni Wolff s Bur Der Hamburg Amerika
Dampfer Aſt uria gerieth beim Auslaufen bei Philadelphia auf dem
Deleware auf Grun d Nöthigenfalls muß er einen Theil der Ladung
löſchen damit er flott werde

Gran Ungarn 15 Juni Wolff s Bur Jn der Annathaler
Grube fand eine Dynamit Exploſion ſtatt bei welcher ein Gruben
arbeiter getödtet wurde Ein zweiter verlor das Augenlicht

Rom 15 Juni Meldung des B Bei Uebungen mit
einem Feſſelballon im Fort Monte Mario riſſen infolge eines heftigen
Sturmes die Seile Ein Genieſoldat wurde 500 m emporgeriſſen und
ſtürzte dann am Tiberufer nieder wo er als formloſe Maſſe gefunden
wurde Jn der Gondel befanden ſich ein Offizier und zwei Soldaten
Der Ballon erreichte eine Höhe von 3000 m Bei Orte ſenkte er ſich bis
auf 3 m die Jnſaſſen ſprangen ab und trugen ſchwere Verletzungen davon

Der Ballon flog dann weiter nach Norden

Turin 15 Juni Meldung des B Der als Spion
verhaftete General Giletta war zugleich Profeſſor der Topographie er
ſpricht fünf Sprachen Jn Nizza kam er am 21 Mai an wohnte im
Hotel Saint Michel und machte oft Spaziergänge weit in das Varothal
Die Polizei überwachte und verhaftete ihn ſchließlich Geſtern wurde er
jedoch wieder freigelaſſen unter Ehrenwort Nizza nicht zu verlaſſen

Breſt 15 Juni Wolff s Bur Der Kreuzer Sfax wird
Dreyfus hier landen Die Direktion des Kriegshafens hat geſtern früh
Befehl erhalten den Kreuzer nach ſeiner Ankunft ſofort wieder auszurüſten

Paris 15 Juni Wolff s Bur Poincars ſuchte am geſtrigen
Nachmittag bevor er ſich ins Elyſee begab Ribot Sarrien Meline
Peytral und Briſſon auf um ſich mit ihnen zu beſprechen Jm
Elyſee erſuchte Poincaré den Präſidenten Loubet um Aufſchub bis
heute weil er mehrere politiſche Perſönlichkeiten ſprechen wolle welche er

wegen deren Abweſenheit noch nicht um ihre Meinung befragen konnte

Paris 15 Juni Wolff s Bur Poincare ſetzte ſeine Schritte
zur Kabinetbildung fort und ſuchte zu dieſem Zwecke Krantz auf
Die Unierredung welche er mit dem letzteren hatte bezweckte nicht nur
denſelben zu erſuchen das Portefeuille des Krieges zu behalten ſondern
ihn auch darüber zu befragen welchen Umfang die Abwicklung der
Dreyfusangelegenheit nach ſeiner Meinung annehmen könne Man
verſichert daß Krantz welcher ſelbſt den Wunſch hatte ſich über gewiſſe

Punkte Aufklärung zu verſchaffen über jene Angelegenheit eine Unter
redung mit Caſamir Perier hatte wobei es ſich um die Ausſage deſſelben

vor dem Kaſſationshofe handelte Delcaſſé erklärte Poincaré in unzwei
deutiger Weiſe daß er nur das Portefeuille der Auswärtigen Angelegen
heiten annehmen würde Bourgeois ließ Poincaré wiſſen er könne
ſeine Miſſion im Haag nicht aufgeben

Madrid 15 Juni Meldung des B Die Angelegen
heit des Verkaufs der Südſeeinſeln an Deutſchland iſt wiederum einen
bedeutenden Schritt vorwärts gerückt Nachdem geſtern Silvela im Senat
den Wortlaut des Vertrags verleſen hatte wobei auch der hieſige deutſche
Botſchafter v Radowitz auf der Tribüne zugegen war hat der Senat
die Kommiſſions Faſſung angenommen Sonmit iſt die Sache für die
Cortes fertiggeſtellt

London 15 Juni Wolff s Bur Geſtern wurde eine Parla
mentsſchrift ausgegeben welche die Rückzahlung der für die Produktion
und Ausfuhr von Zucker für Frankreich Deutſchland und Oeſterreich
gewährten Prämien zum Gegenſtande hat

Waſſhington 15 Juni Wolff s Bur General Otis telegraphirt
aus Manila Lawtons Truppen welche das Land ſüdlich von
Bacoor beſetzt halten unternahmen eine Rekognoszirung weſtlich und ſüd
lich auf der Linie des Zapotfluſſes und auf der Straße nach Bacoor
Die Filipinos zogen ſich nach Jmu zurück Vorgeſtern fand ein heftiges
Gefecht ſtatt bei welchem die Amerikaner 10 Todte und 40 Verwundete

hatten Die Verluſte der Filipinos ſind ſehr ſchwere Es iſt nicht un
wahrſcheinlich daß die Filipinos in den ſüdlichen Provinzen weiter keinen
entſchiedenen Widerſtand leiſten

Pretoria 15 Juni Reut Vur Der Volksraad beſchloß
die Vorlage betreffend das Wahlrecht anzunehmen jedoch vor Jn
kraftſetzung derſelben das Volk zu befragen Der Präſident Krüger
dankte dem Volksraad in einer Rede in welcher er ſagte es ſeien un
ruhevolle Zeiten er wiſſe nicht was kommen werde Die andere Seite
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habe kein Tüpfelchen zugeſtanden er habe nicht mehr zugeſtehen können

Gott habe den Boeren ſtets beigeſtanden Er wünſche den Krieg nicht
habe aber nicht mehr weggeben wollen Gott habe die Unabhängigkeit
obgleich ſie einmal weggenommen war wiederhergeſtellt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
14 Juni Der Maurer Wilhelm Große und Anna Ulrich III Vereins

ſtraße 5 und Pfännerhöhe 70 Der Photograph Ad Heinſch und Anna
Schuppe Greiz und Gr Sandberg 16 Der Handarbeiter Alb Rothkopf
und Margarethe Kupfer Giebichenſtein Der Kaufmann Hugo Mollnau
und Alma Kretzſchmar Merſeburgerſtraße 13 und Kauern Der Buchhalter
Kurt Köhn und Marie Zahn Halle a/S und Leipzig litär
Intendanturſekretär Richard Behniſch und edrig luge undStettin Der Fabrikarbeiter Franz Fiſcher und Marie Stock Heſſe
burgerſtraße 71 und Friedenſtraße 3

Eheſchließzung
14 Juni Der Poſthilfsbote Moritz und Martha Terl Bern

hardyſtraße 15 und Pfännerhöhe 54
Geboren

14 Juni Dem Königl Bau Sekretär Guſtav Wege eine T Gertrud
Schwetſchkeſtraße 1685 Dem Fabrikarbeiter Otto Pöckel eine T Frieda
Freiimfelderſtraße 81 Dem Komtoriſten Konſtantin Korge ein S Werner
Schwetſchkeſtraße 10 Dem herrſchaftl Kutſcher Chriſt Marnitz ein S
Kurt Am Kirchthor 8 Dem Pantoffelfabrikanten Richard cke ein S
Ernſt Robert Franzſtraße 2 Dem Müller Eduard Strehler eine T
Elfriede Breiteſtraßs 8 Dem Schloſſer Richard Bolm eine T Eliſe
Entbindungs Jnſtitut Dem Schloſſer Traugott Kirchner eine T Johanng
Saalberg 25 Dem Maurer Hermann Der eine T Ella Unterplan 7

Dem Reſtaurateur Hermann Blume eine T 3 Gr Ulrichſtraße 20
Dem Verſicherungsinſpektor Auguſt Pfannſchmidt ein S Auguſt

felderſtraße 10
anse

Geſtorben
14 Juni Der Arbeiter Karl Roſenberg 43 Klinik Helene Müller

21 Gr Klausſtraße 26 Der Stadtreiſende Hermann Frölich 58
Schmeerſtraße 8 Des Expedient Karl Urban S todtgeb Alter Markt 21

Des Fabrikarbeiter Karl Dreßler S Walther 1 Schloſſerſtraße 15
Der Major a D Ottomar Schlegell 52 Klinik

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Jm Schaufeuſter des Herrn Hof Photograph Ernſt

Motzkus gr Ulrichſtraße iſt ein ſehr gut gelungenes Bild des am
12 d M verſtorbenen Generalmajors a D von Koethen ausgeſtellt

Magdeburger Pferde Lotterie Wie wir hören ſind beim
General Debit und bei den meiſten Wiederverkäufern die Looſe vergriffen
Es iſt anzunehmen daß in dieſem Jahre die Looſe ſehr knapp werden
und in den letzten Tagen vor der Ziehung ein Preisaufſchlag eintreten
dürfte wie dieſes vor einigen Jahren der Fall geweſen iſt

Coursbericht der Halieschen Bankfirmen vom 15 Juni
Dlrldende Llns a onrs
kür Proz termin J otiz

Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 S u 4 86,250
Thenter Anleihe von 1884 uStadt Anleihe von 1886 J a 8 96,250Stadt Anleihe von 1893 a U 96 256Akener s Stadt Anleihe e n 3 S3 Krfurter Stadt Anleihe n 95,6003 Halberstüdter Stadt Anleihe 1890 uNanmhburger Stadt Anleihe e uIandscnaftl 3 Central Pfandbriefe S u 3 S

4 Sichsische laudschaftl Pfandbriete u 43 e S u V 976e S m U 8 b3 n Provinzial Anleihe S Vorsch s 960Halle Hettstedt 3 Risenb Obligation uHallesche Strassen bahn 49 Obligationen h u 4 1I100,256
Knoppuschafla Bernſfageuonnentsch 4 Aul S h u 4

o do 4 bis 1904 unkdb Anl S u 4 10268 Onstrut Regul Oblig Bretl Nebra u
4 Hyp Aot d Cröllw Aet Papierfabrik u 4F Zimmermann 00 Magen Hyp Anl m n 4
Hallesche Actien Brauerel Hyp Anl u 1000a Uyp Anleihe d Zuchertabr Körbisdort u 100B

Hyp Anl der Waldauerlrannk Act 06 P u 101
4 Sücht Thitr Braunkohlen Scehnldv u 4 100Wergohen Weissenf Braunk Sohnldv 2 u 4 en

o 0 do Von 1898 uZeitzor Paraffin ind Solarölfabrik
nunkündlüar bis 1904 u 4 10160Hallesche Bankvereins Actien 1898 7 4 152bSpar und Vornchuss Dank Actien 1898 0 4 54hb2Cönnern Malzfabrik Actien lis97/98 12 1u80,250

Cröllwitz Actien Paplierfabrik Acten 1897 98 24 44 SDörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind, A 1889798 4 4 S
Kllenburg Kattun AMlanufaktur Aotien 1897/981
Brauerei Aetien Feldsohlöessechen 1897/88 e 64,500Glanzig Zuckerfabrik Action II8s97 98 6 4 124,500
Halle Hettetedter Eisenbahn Act Litt A Iss7 4
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1897,8 5 4 1080
Hall Maschinenfabrik Actien 1888 6882 4Hallesche Strassenbalin Actien 1898 1 4 109,7650
Hallesche Portland Cement Fabrik Act 188 11 2 c
Hüdebruud sehe Muühlenwerk Actien 1897/98 15 4 311b2
Körbiaedorf Anekerfabrik Acten Il897/98 6 4
Kyffhäuserhütte Aktien Alaschinenfabrik 1898 18 4 1165BLaudsberg dMlalzfabrik Actien 897/88 12 4 S
Naumburger Brannkohlen Actlen 1897/98 18 4 2180
Nlemberxp Malzfabrik Aktien Il6u7 o 7 4 1580Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1897 v s 4 1366
Bockhofn Acten 1898 4 v 4Riebeck sche Montanwerke Actien 1887/98 12 4 S
Süchs Thür hrannkohlen Stamm Act 1898 7 13500Sachs Thür raunk Stamm Prior Act, 1898 7 J 4
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1897 985 7 4 14206
Werschen Welsgenf Braunk Stamm Aet 1897 98 18 4 2420
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1807,98 20
Zeitzer Paren und Solarölfabrik Acten I1897 98 4 124BZneckerraffinerie Actien Halle Iis97/98 8 130B
Bruokdorf Nietleben Bergbanu Ver Kuxe c 0 Zins o Z
Consol Hallesche Vfännerschaft Knxe S 0 Zins o Z 2500

De Kurae der mit bez Papiere veratehen sich in Mark für ein Stdeok
Nachbörse 54B Junge 2096 Junge 300B

Toupistentaschen Rucnsäcxe
Plaidriemen Reisetaschen Umhängetaschen
Trinkbecher Reiseflaschen Reitsemiitzen
Reiseschirme Handhoſer Reisehoſer Hlut
khofſer Plaid und Schirmhiüllen Reitse
necessatres Waschgeugrollen Geld und
Fahrscheinheftetuis Lafthissen

C F RITTER Halle Letpgigerstr 90

e
u

äftigungsmittel J

üchnicz
h T ogegges

Hiricks
i de 2

Waſſerſtände Am 14 Juni Welßenfels Oberp 2,86
15 Juni Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,84
Bernburg 1,35
Dresden

14 Juni
Calbe Unterpegel 0,78 Oberpegel 1,56

1,04 Magdeburg 1,62

Voransſichtliches Wetter am 16 Juni 1899
Kühles veränderliches Wetter mit Neigung zur Auf

heiterung Niederſchläge abuehmeund
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denSie kaufen Strümpte u Socken u Ausnuhnepriſen
Montag vorzügl Qualität

e Fobrihoſioo valeege ſtreng gewahrtes Geheimniss ger

i t DERBERG ALBRECHT
Jſoftietecreni S Majestst des Kaſsers und Königs Wilhetm R

Kathhausse in Kheinb S am hiederrhein

Anerkannt bester Bitterlikörr
1879 Melbourne 1860framürt Cleve Forro Alegre 1881

Bordeaux 1882 Ameterdam 18683Calcuttta 1683/64 Antwerpen Colin 1880

Adelaide 1687 Bruasel 18668 Chcago 1893

Doaaeldorf 1852 München 1854Pramirt Paris 1655 London 4662

Cöln 18656 Dublin O 1665
Furu 1607 Wittenbery 1669
Akono 1669 Bremen 1670 Coln 1675

e Underberg Boon en
Gebr Kroppenstädt Halle a

Möbel Fahrik Gr Märkerſtr 4
Permanente Ausestellung Kompl Zimmer Einrichtungen

Beſte und billigſte Bezugsquelle für Möbel Anusſtattungen
Specialität Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen

von 300 Mark an
nur tadelloſe reelle Waare zu den billigſten Preiſen Beſichtigung gern geſtattet

Feſte Preiſe Reelle Bedienung Transport frei

bie Rerr schen PFabrikate
erfreuen sich bei der besseren
Z Kundschaft geit langen Jahren
J allgemeiner und zunehmender

Beliebitheit

Alleinverkauf für Halle bei

C SBucſialla
Sedwnmeohermehsten

Spar u Vorschuss Bank
zu Halle Ratihhausstr 4 Fernspr 103

Annahme von Baareinlagen gegen kägliche Abhebung u 3 od 6monatl Kündignug
An und Verkauf von Werthpapieren Check Verkehr Wechsel Verkehr für ln und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle
betreffs Verlooſung etr von Werthpapieren

m Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depots
Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der

Meininger Hypotheken Bank Pommerschen Hypotheken Act Bank
Preuss Hypotheken Actien Bank Nordd Grund Credit Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank Hamburger Hypotheken Bank
Preussischen Pfandbrief Bank Deutsch Grundsch Bank Berlin ete

Die am 1 Juli a er fälligen Coupons werden bereits jetzt an unſerer
Kaſſe eingelöſt

m

e ollnunounrr xIXXL 0 e

u v neT eneste Freisiiste
Renner s Kautfhaus

14 Marktplatz 14
Ecke Kühle Brunnenſtraße direkt an der Großen Klausſtraße

Parterre und I Etage

Abtheilung für Arbeiter Garderoben
Deutſche Lederhoſe Mancheſterhoſen in vielerlei Farben

j i neuheiten à 3 31, 4 5 6 8Qual V jetzt nur I M n
S m i Blaue Monteuranzüge glatt und

n 5 ſchräg auch für Burſchen in allen
J 31 Hrn Qualitäten à 2 21in glatt und eſtreift in 16 ver und 4 Mark zidene J Einzelne Hoſen von 90 Pf an

S Schwarze Lederanzügee e en t eher den h n ten a eländer und Lindener Fabrikat haltb Qual in jeder Preislage
Weiße Lederhoſen billigS à 3 831, 4 5 6 7 und 81

mit und ohne Lat mit Zouſtoc e ähn und Drellhoſen W
taſche SommerJoppen und Jackets enorm

Zwirnhoſen in vielen Sorten billig 758à 1 1 Iſ 18, 2 3 und Zwirn Jackets und Joppen von4 M I Mark an SKord Kaſſinet und Struckshoſen Arbeiterweſten von 85 Pf an

à 2 21, 3 und 31 M Barchenthemden von 85 Pf an
D Alles in großer Auswahl

Ein Verſuch überzeugt und ift von dauernder Kundſchaft

aus S kg 14er e r 25S e e e e r Se z e lT 7 n
eeeeeeereeJ

H Wiebach
Lederhandlung und Schäftefabrik h 12

Sämmtliche Schuhmacherartikel und Wert B
ohilleder Ausschnitt zu billigeten reis en

Geſhi iſt kröfunng

m Vleischerei
ren Frul Max Barth Forſterſtr 16übernommen habe und bitte die ſeeſrie Kunden und Rachbarn mir

ihr Wohlwollen bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

8 Hormann Heinemann Fleiſcher

h e
ist der mehrfach preisgekrönte

Globuy Putz Entract
e Derselbe ist vollkommen unschädlich und

t M verliert niemals seine vorzügliche Putzkraft

Laut Gutachten von 3 geriechtlieh ver
e eideten Chemikern ist Glohus Putzextract

d das beste Metallputzmittel

Reihe harten t nen Aer Gegenwart
ſtohmaterial ans eigenen Bergwerken mit Dampfschlämmeroi

In Dosen à 10 und 25 überall zu haben

Pritz Schulz jun Leiprig
Erfinder des Putzextract

Tußſchweiß und Wundl dlaufen
2fach gerbſaures Methylen

Haupt Depöt M Walisgott Halle a
wird in Doſen à 50 Pf und 1 Mk ärztlich als vorzügliches Mittel empfohlenwelches in einer dem Körper unſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung ein
ſchränkt aber icht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt unerfetz
bar da es ſofort den unangenehmen Gernch beſeitigt wunde rohe Haut
ſofort heilt Es macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitigt die brennende Hitze
in den Füßen u erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn gingemal auf J qug

hS St u

Hempelmann Krause
Halle a Kleinſchmieden 5

empfehlen

Gaskocher in verſchiedenſten Größen

Gasplättapparate und Plätten
Petroleumkochapparate

neueſten Syſtems ohne Docht vollſtändig
geruchlos brennend

Größter Heizeffekt bei enorm ſparſamem Petrolenmverbrauch

Spirituskochapparate Glühſtoffplätten GlühſtoffSpaa v Vorxsehhuuss Fanruls zu alle a S
Pfahl Ffuss
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